
 

Master-Ausbildung
zum Euro- Juristen

Aktuelles

Startseite

Incoming Students

Outgoing Students

Free mover

Partneruniversitäten

Kontakt

Nützliche Links

 

 
» English      

Quicklinks:

Homepage der
Rechts-
und Wirtschafts-
wissenschaftlichen
Fakultät

 © Impressum

 Druckversion

 Stand: 27.08.2007

 

> SOKRATES/ERASMUS > Was ist SOKRATES? Was ist ERASMUS?

-- SOKRATES/ERASMUS --

Was ist SOKRATES? Was ist ERASMUS?

Das ERASMUS-Programm existiert ursprünglich seit 1987 und wurde seitdem als gemeinschaftliches
Aktionsprogramm für Mobilität der Hochschulstudenten fortgeschrieben und erweitert. Seinen Namen
verdankt das Programm dem Philosophen, Theologen und Humanisten Erasmus von Rotterdam
(1465-1536), einem unermüdlichen Kämpfer gegen Dogmatismus in allen Bereichen des
menschlichen Lebens. Getrieben von der Suche nach neuen Erkenntnissen, Erfahrungen und
Einblicken, die nur durch den unmittelbaren Kontakt zu anderen Ländern gewonnen werden können,
lebte und arbeitete Erasmus in verschiedenen Teilen Europas.

1995 wurde das ERASMUS-Programm erweitert und bezieht seitdem unter dem Namen SOKRATES
neben Universitäten auch andere Bildungsebenen mit ein.

SOKRATES, das Aktionsprogramm der Europäischen Union für die grenzüberschreitende
Zusammenarbeit in verschiedenen Bereichen der allgemeinen Bildung, wurde am 14. März 1995 für
einen Zeitraum bis Ende 1999 mit einem Budget von 850 Mio. € angenommen und galt zunächst für
die 15 Mitgliedstaaten der Europäischen Union sowie für Island, Liechtenstein und Norwegen.

Für den Bereich der Hochschulbildung ist der Name ERASMUS erhalten geblieben. ERASMUS stellt
heute somit ein Teilprogramm von SOKRATES dar. Während SOKRATES allgemein für den
Bildungsbereich zuständig ist, fördert ERASMUS gezielt den Hochschulbereich und hierbei
insbesondere Auslandsaufenthalte von Studierenden und Dozenten.

Im Verlauf der ersten Programmphase 1995 – 1999 (SOKRATES) wurde das Gesamtbudget auf 920
Mio. € erhöht und Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien, die Slowakische Republik,
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Slowenien, die Tschechische Republik und Ungarn sowie Malta und Zypern wurden in das Programm
einbezogen.

Für die zweite Programmphase von 2000-2006 (SOKRATES II) stehen insgesamt 1, 85 Mrd. € zur
Verfügung. Seit dem 01.07.2004 nimmt auch die Türkei am Programm teil.

Die Teilnehmer dieses Programms sind also gegenwärtig:

die 25 Mitgliedstaaten der Europäischen Union;

die drei Unterzeichnerländer des EWR-Abkommens (Island, Liechtenstein und Norwegen)

Rumänien, Bulgarien und Türkei.


